
A K A D E M I E  F Ü R
P O L I T I S C H E  B I L D U N G
T U T Z I N G

O R G A N I S AT O R I S C H E  
H I N W E I S E

Teilnahme / Anmeldung

Da dieses Fortbildungsseminar in Kooperation 
mit der Akademie für Lehrerfortbildung und 
Personalführung Dillingen durchgeführt wird, 
ist eine Teilnahme nur für Lehrkräfte möglich.

Bewerbungen bitte nur über das Online-Ver-
fahren von FIBS (Bayerische Fortbildungsda-
tenbank): https://fibs.alp.dillingen.de.

Außerbayerischen Lehrkräften oder Bewerbern 
aus nicht schulischen Einrichtungen steht über 
www.alp.dillingen.de ein Bewerbungsfor-
mular zur Verfügung.

Lehrgangsnummer: 95/424

Tagungsgebühr

Die Abrechnung der Teilnehmer erfolgt durch 
die Akademie für Lehrerfortbildung und Perso-
nalführung Dillingen. Die Tagungsgebühr wird 
per Bankeinzug von dort erhoben.

Tagungssekretariat in Dillingen

Ute Beißbarth 
Tel.:	 +49 9071 53-174 
Fax:	 +49 9071 53-5174 
u.beissbarth@alp.dillingen.de

Tagungsleitung

Dr. Michael Mayer 
Akademie für Politische Bildung 

StRin Gisela Becker 
Akademie für Lehrerfortbildung und  
Personalführung Dillingen

Tagungssekretariat in Tutzing

Viktoria Aratsch 
Tel.:	 +49 8158 256-53 
Fax:	 +49 8158 256-51 
v.aratsch@apb-tutzing.de

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Die Geschichte  
der Partizipation  
in Deutschland

14. – 16. Januar 2019

3-1-19 | 10.12.2018.ARA

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.de
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Die Akademie liegt direkt am Starnberger See 35 
Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn 
(S6) oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof 
Tutzing stündlich mit der Buslinie 958 bis Hal-
testelle Mühlfeldstraße und noch 300 Meter zu 
Fuß. Taxen stehen am Bahnhof bereit. Sie finden 
Hinweise auf die attraktiven DB-Veranstaltungsti-
ckets auf unserer Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

In Kooperation mit der 
Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung Dillingen

Fortbildungsseminar für Lehrkräfte an  
Gymnasien, Realschulen und FOS / BOS



E I N L A D U N G

Gesellschaftliche Teilhabe war lange Zeit ein 
Minderheitenphänomen, nur sehr privilegierte 
Bevölkerungsteile konnten politische und sozi-
ale Prozesse grundlegend und selbstbestimmt 
gestalten. Seit dem Zeitalter der Amerikanischen 
und Französischen Revolution aber nahmen die 
Partizipationsmöglichkeiten zumindest von Män-
nern, die den gesellschaftlichen Vorstellungen 
von „Normalität“ entsprachen, immer weiter zu. 
In der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts gelang 
es dann auch den Frauen, die den gesellschaft-
lichen Forderungen entsprachen, erweiterte 
Partizipationsmöglichkeiten zu erreichen. Erst in 
der Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg, vermehrt 
aber seit den 1960er Jahren, konnten auch 
Menschen, die dem Standard der Mehrheitsge-
sellschaft nicht entsprachen, mehr und mehr an 
gesellschaftlichen Prozessen teilhaben. 

Diese Tagung untersucht die longue durée dieses 
Prozesses, wobei der Schwerpunkt auf das 19. 
und 20. Jahrhundert gelegt wird. Dabei wollen 
wir uns fragen, welche Faktoren die Entwick-
lung befördert haben und welche strukturellen 
Hindernisse es auf dem Weg zur umfassenden 
gesellschaftlichen Teilhabe aller Menschen 
gegeben hat. 

Neben Fachvortrag und Diskussion ist eine 
intensive Reflexion der Unterrichtspraxis unter 
didaktischen und methodischen Gesichtspunkten 
beabsichtigt. Erwartet wird eine aktive Mitarbeit 
bei der Vorbereitung einer schulinternen  
Multiplikation der Lehrgangsergebnisse.

Seien Sie herzlich nach Tutzing geladen.

Dr. Michael Mayer 
Akademie für Politische Bildung

StRin Gisela Becker 
Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung Dillingen

	16.30 Uhr	 Pause
	17.00 Uhr	 Lebenswirklichkeiten in der  

Bundesrepublik 
Dr. Stefanie Westermann

	18.30 Uhr	 Abendessen
Fachdidaktischer Workshop

	19.30 Uhr	 „Du entscheidest!“ – Planspiel  
zur Kommunalpolitik 
OStRin Michaela Mallmann, M.A. 
Donau-Gymnasium Kehlheim 
Dr. Tobias Hammerl 
Stadtmuseum Abensberg

D I E N S TA G ,  1 5 .  J A N U A R  2 01 9

	 8.15 Uhr 	 Frühstück
Frauen und Partizipation

	9.00 Uhr 	 Frauenbewegung und Frauenwahlrecht 
in der Weimarer Republik  
Prof. Dr. Sylvia Schraut 
Universität der Bundeswehr München 

	10.30 Uhr	 Pause
	11.00 Uhr	 Frauenbewegung in Bayern nach 1945: 

Neue Herausforderungen, neue Konflikte 
Mirjam Höfner, M.A. 
Universität der Bundeswehr München

	12.30 Uhr	 Mittagessen
	14.30 Uhr	 Kaffee im Foyer

Partizipation von Menschen  
mit Behinderung

	15.00 Uhr	 Partizipation von psychisch kranken  
und geistig behinderten Menschen  
im 20. Jahrhundert  
Dr. Stefanie Westermann 
Uniklinik RWTH Aachen

M I T T W O C H ,  1 6 .  J A N U A R  2 01 9

	 8.15 Uhr	 Frühstück
Partizipation von Minderheiten

	9.00 Uhr 	 Jüdische Deutsche in der Weimarer 
Republik  
Dr. Anna Ullrich 
Institut für Zeitgeschichte, München

	10.30 Uhr	 Pause
Teilhabe und Migration

	11.00 Uhr	 Das Stipendienprogramm  
„Talent im Land“ 
StRin Anna Klassen 
Staatsinstitut für Schulqualität  
und Bildungsforschung, München 

	12.15 Uhr	 Schlussgespräch 
Dr. Michael Mayer  
StRin Gisela Becker

12.30 Uhr	 Mittagessen, Ende der Tagung 

M O N TA G ,  1 4 .  J A N U A R  2 01 9

	14.00 Uhr	 Anreise, Kaffee im Foyer
	15.00 Uhr	 Begrüßung – Einführung 

Dr. Michael Mayer 
StRin Gisela Becker
Definitorische Einführung

	15.15 Uhr	 Fragen zur Partizipation  
im 19. und 20. Jahrhundert 
Dr. Moritz Pöllath 
Ludwig-Maximilians-Universität München 

	16.30 Uhr	 Pause
Sexualität und Partizipation

	17.00 Uhr	 Homosexualitäten  
im 19. und 20. Jahrhundert 
Prof. Dr. Michael Schwartz 
Institut für Zeitgeschichte, Berlin

	18.30 Uhr	 Abendessen


